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Treppenbausoftware
Ein Mausklick spart viel Zeit

Individuelle Lösungenim Stahltreppenbau sind gefragt. Die Konstruktion
kostet den Metallbauer viel Zeit. Hilfe bietet die TreppenbausoftwareTrepcad.
Sieerstellt die gewünschteTreppeauf Knopfdruck am pc.

D
as Prinzip ist einfach: Der Benutzer von
Trepcad sieht nach dem Start auf dem

Bildschirm eine Vorgabetreppe. Um die

gewünschte Ausführung zu erhalten, muss er
nur die Maße im Grundriss ändern, alle ande-

ren Größen passen sich von selbst an. Neben

den Konstruktionsplänen werden automatisch
Dokumente wie Säge-und Stückliste erstellt

"Das Programm arbeitet para metrisch", er-
klärt Entwickler Norbert Schulze-Kahleyß die

Grundidee. Das spart Zeit "Der Konstruktions-
aufwand sinkt von etwa drei Stunden auf eine

Viertelstunde. Und die Konstruktion passt",

verspricht er. Der Diplom-Ingenieur und Schlos-
ser hat das Produkt vor rund drei Jahren ent-
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Trepcad im Urteil des Praktikers
I
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Die Treppen-Union in Radol!zell arbeitet seit

I etwa einem Jahr mit Trepcad. Das Unter-
I nehmenIsechs Mitarbeiterl ist auf die

Ausführung von Innen- und Außentreppen

spezialisiert. Mitgesellschafter Pirmin
Grimm schildert seine

Erfahrungen mit der

I Treppenbausoftware:

"Das Programm arbei-
tet schnell und variabel.

Es ist sofort einsetzbar

und sehr einfach zu be-

dienen. Das Preis-Leis-

tungs-Verhältnis
stimmt. Bel unseren
Kunden kommt die Vi-

I sualislerung der Trep-
pen sehr gut an. Wenn Auftraggeber De-

tails geändert haben wollen, lässt sich dies
I rasch einarbeiten. Wir haben Pläne schon

per DXF und e-mail ans Biegezentrum und

in die CNC-Schneidbrennanlage geschickt,

I das hat gut geklapptSchbn ist auch, dass
. das Programm ständig optimiert wird und

I die Entwickler dabei auf Anregungen der
Kunden reagieren." bk \)

I"
I1

I
I
I Pirmin Grimm

!in

wickelt und auf den Markt gebracht Derzeit ar-

beiten etwa 300 Betriebe mitTrepcad.

Norbert Schulze-Kahleyß kennt die Probleme

beim Treppenbau aus der Praxis und hat die
Software in Zusammenarbeit mit Metall verar-

beitenden Betrieben entwickelt Schulungen

sind seiner Erfahrung nach nicht nötig. "Ein
Kriterium erfülltTrepcad mit Sicherheit die ein-

fache Bedienung", sagt er. Einen weiteren Vor-
teil siehterin dem mit 1.136,80 € (inkl. MwSt)
relativ niedrigen Preis.Automatisch erstellt das

Programm Grundriss, Holm- bzw.Wangenzeich-

nung, Stückliste, Stufenzuschnitte und -drauf-

sicht, Sägeliste, Abwicklung und 3D-Ansicht
Alle Dokumente können ausgedruckt werden.
Da der Anwender verschiedene Maßstäbe

wählen kann, reichen die Formate von DIN A4

bis Endlospapier. "Dass Trepcad Z.B. auch die

beschriftete Sägeliste mitliefert, beugt Missver-
ständnissen in der Fertigung vor", nennt Schul-

ze-Kahleyß einen weiteren Vorteil. Gleiches gilt

für die Stufenzeichnung: "Die Pläne der Wan-

gen lassen sich per e-mail direkt zum Ferti-

gungsbetrieb senden", ergänzt er.
Mehrere Grundrissvarianten stehen bei ge-

radläufigen Treppen zur Verfügung: gerade,
90" mit Podest, gegenläufig mit Podest Ne-

ben der Spindeltreppe lassen sich viertel-, zwei-
mal viertel- und halbgewendelte Treppen so-

wie Industrietreppen darstellen. Im Grundriss

sind beliebige Eckwinkel möglich. Wangenar-
ten sind: Zweiholm, seitliche Wange aus Blech

und bei geraden Läufen aus Profil, Sattelwan-
ge für aufgesattelte Stufen. Eine Liste stel It ver-
schiedene Profile zur Auswahl.

Die Verziehung erfolgt automatisch. Jede

Stufe ist frei drehbar. Trepcad passt bei engen
Raumverhältnissen automatisch die Verzie-

hung und die Lage der Eckstufe an. Alle Trep-
pen werden auf die Einhaltung von EN- und

DIN-Normen geprüft, nicht jedoch auf Statik.

Die Ausgabe der Zeichnungen in andere
CAD-Programme oder an CNC-Maschinen er-

folgt über eine DXF-Schnittstelle. Die 3D-Dar-

stellung bildet auch Holz oder Stein ab. Die
Treppe ist virtuell frei im Raum drehbar. System-

Narber' Schulze-Kahleyß

voraussetzungen für Trepcad
3.x: Windows-Versionen ab

Windows 95, ein normaler Bü-
ro-PC und für die 3D-Darstel-

lung ein OpenGLTreiber.
Norbert Schulze-Kahleyß ar-

beitet ständig an derVerbesse-

rung derTreppenbausoftware.
Zwei Mitarbeiter und seine

Kunden helfen ihm dabei. An-

regungen und Verbesserungs-

vorschläge sind willkommen.
Wer nicht "die Katze im Sack

kaufen will", kann das gesam-

te Programm drei Wochen

lang kostenlos testen. Die lie-
ferung umfasst eine CD, ein

Handbuch und den Zugang zu
einer kostenlosen Hotline. Im

Preissind alle Updates zurVer-
sion 3.x enthalten. bk \)

Info+ Kontakte

Trepcad GmbH
Eichenwinkel 27
47533 Kleve
Tel. 102B211B97791
Fax1028211B97792
trepcad@schu-ka.de
www.trepca.d.de
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